
 Protokoll 
 Ausschusssitzung der Gemeinde Buchholz 
 Titel: Bau- und Wegeausschuss 
 Datum: 02.07.2018 
 Ort: 25712 Buchholz Norderende und Gemeindegebiet 
 Einladung: E-Mail vom 26.06.2018 
 Beginn: 19:30:00 
 Ende: 22:30:00 
 Gesprächsleitung: Horst Rohwer, Vorsitzender Bau- und Wegeausschuss 
 Protokoll: Eggert Braasch 
 Anlagen: Anlage zu TOP 6 Sitzung vom 02.07.2018 BWA 
 Anlage zu TOP 7a Sitzung vom 02.07.2018 BWA 
 Anlage zu TOP 7b Sitzung vom 02.07.2018 BWA 
 Anlage zu TOP 8 Sitzung vom 02.07.2018 BWA 
 Anlage zu TOP 9 Sitzung vom 02.07.2018 BWA 
 Anlage zu TOP 10 Sitzung vom 02.07.2018 BWA 

 Tagesordnung: 1. Mittlere Straße, Gehweg 
 2. Straßengräben an den Ortseingängen 
 3. Restarbeiten Fa. Schultz 
 4. Renovierungen in der Kita 
 5. Sanierung von Regeneinlaufschächten 
 6. Sprunggrube an der Grundschule 
 7. Regenrückhaltebecken Am Wall 
 8. Bouleplatz 
 9. Wegeunterhaltungsverband Plan 2019 
 10. Verkehrsschau am 22.08.2018 
 11. Prüfung der Brücke über die Bahnstrecke 
 12. Ausweichstellen Buchholzer Moor 
 13. Abtransport von Räummaterial Buchholzer Moor 
  

 Teilnehmer:  Gäste: 
 Horst Rohwer Eggert Braasch 
 Jan Hinnerk Dreeßen Bernd Epler 
 Christian Thies Lukas Beck 
 Thorsten Kellermann 
 Stefan Thode 
 

 
 Tagesordnungspunkt 1:  
 Mittlere Straße, Gehweg 

 
 In der Mittleren Straße ist der Gehweg mit den vorhandenen grauen Betonpflastersteinen auszubauen. 
 Die Arbeiten sollen in Eigenleistung unter Mitwirkung von Gemeindearbeiter und Martin Paulsen ausgeführt  
 werden. Der Bürgermeister organisiert den Ablauf und lädt Gemeindevertreter dazu ein. Termin ist nach der  
 Sommerurlaubsphase 2018 geplant. 

   



 Tagesordnungspunkt 2: 
 Straßengräben an den Ortseingängen 

 
 Die Straßengräben an den Ortseingängen (Richtung Burg auf der Seite Reha-Haus, Richtung Kuden auf der     
 Seite zu Herbert Thode) müssen wieder auf einer Länge von ca. 6 m durch die Straßenmeisterei geräumt   
 werden.     
 Die Zuständigkeit für den Straßengraben an dem Ortseingang Richtung Burg auf der Seite Mike von Allwöhrden   
 ist noch zu klären. Der Bürgermeister informiert sich bei der zuständigen Straßenmeisterei und stimmt die   
 Arbeiten ab. 
 
 

 Tagesordnungspunkt 3: 
 Restarbeiten Fa. Schultz 

 
 Die Fa. Schultz hat in der Brickelner Straße Nähe Nr. 28 und Bergstraße Nähe Nr. 11 Regeneinlaufschächte  
 saniert, hier sind Gewährleistungsarbeiten angemeldet jedoch noch nicht ausgeführt. Der Bürgermeister  
 organisiert die Mängelmeldung und verfolgt die Erledigung. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 4: 
 Renovierungen in der Kita 
  
 4.1 Die Räume in der Kita sollten neu gestrichen werden. Der Vorsitzende klärt kurzfristig die Verfügbarkeit 

eines Mahlerfachbetriebes (Otto Stibbe). Es ist zu erwarten, dass der Ferienleerstand ab 09.07.2018 zu 
kurzfristig für diese planbaren Arbeiten sein wird. Ziel ist es dann, in der Ferienzeit 2019 
Renovierungsarbeiten zusammenzufassen. 

  
 4.2 Die Befestigung der Giebelverkleidung des Gebäudes in Richtung Sportplatz muss nachgebessert werden. 

Diese Arbeiten sind in Eigenleistung mit einem Gerüst von Christian Thies geplant. Die Konservierung soll 
durch eine Fachfirma erfolgen.   

  
 4.3 Das Reetdach der Kita ist grundsätzlich in einem funktionsfähigen Zustand. Lediglich der Bewuchs mit  
  Gräsern und kleinen Bäumen soll soweit möglich in Eigenleistung entfernt werden. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 5: 
 Sanierung von Regeneinlaufschächten 

 
 Die Sanierung von Regeneinlaufschächten ist Aufgabe des Wasserbeschaffungsverbandes. Hierfür soll  
 eine Bestandsaufnahme aller Regeneinlaufschächte mit Dokumentation durchgeführt werden. Mit  
 Hilfe einer Prioritätenliste soll die zukünftige Instandsetzung geplant werden. Der Bürgermeister fertigt ein  
 Kataster hierzu an. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 6: 
 Sprunggrube an der Grundschule 

 
 Die beiden Ausschüsse Sport- Jugend und Kultur sowie Bau und Wege haben in einer gemeinsamen Sitzung  
 erneut über den Standort für eine Sprunggrube beraten. Der Bau- und Wegeausschuss hat hierzu vorab eine  
 Besichtigung vor Ort durchgeführt. Im Ergebnis einer detaillierten Beratung wurde als weiterer Standort der  
 derzeitige Platz neben der Turnhalle festgelegt. Die Abmessungen sollen sich an den genormten Daten für eine  
 Sprunganlage orientieren, siehe hierzu die zugehörige Anlage. Als Grundmaterial für die Anlaufbahn soll eine  



 Betonfläche hergestellt werden. Diese soll mit geeigneten Fallschutzmaterial ausgebaut werden. Die Arbeiten  
 sollen in Eigenleistung ausgeführt werden. Ein Zuschuss des Schulträgers in Höhe von 3.350,00 € steht für den  
 Materialankauf zur Verfügung. 
 

 
 Tagesordnungspunkt 7: 
 Regenrückhaltebecken Am Wall 

 
 Der Ausschuss hat sich vor Ort über die Geländesituation informiert. Ein Problem ist der nicht ausreichende  
 Versickerungsgrad der beiden vorhandenen Regensickerbecken. In lang andauernden Regenzeiten kommt es  
 immer wieder zu Überschwemmungen des Bolzplatzes sowie des Geh- und Radweges. 
  
 Der Wasserverband hat hierzu eine Analyse der Gegebenheiten durchgeführt und kommt zu dem Ergebnis, dass  
 die Situation durch eine Vergrößerung des vorhandenen Regensickerbeckens verbessert werden kann. Eine  
 100%-ige Lösung gegen alle Überschwemmungssituationen ist dies jedoch auch nicht. Die Baumaßnahme würde  
 ca. 85.000,00 € kosten von denen die Gemeinde einen Eigenanteil von ca. 25.000,00 € tragen muss. 
  
 Der Ausschuss schlägt vor, die vom Verband ausgearbeitete Maßnahme nicht durchzuführen und zur Milderung  
 der Situation in Eigenleistung mehrere "Sickerschächte" (z. B. 4 Stück 2 x 2 x 2 m) anzulegen. 

 Der Aushub für diese Erdbewegung sollte vorerst am Ort verbleiben und den Jugendlichen als natürliche   
 Fahrrad-Offroadstrecke zur Verfügung stehen. 

  

 
 Tagesordnungspunkt 8: 
 Bouleplatz 

 
 In direkter Nähe der Garage des Jugendfeuerwehrfahrzeuges ist die Errichtung eines Bouleplatzes geplant.  
 Spender aus der Gemeinde unterstützen dieses Projekt aktiv und finanziell. Als maximale Größe ist 12 x 6 m  
 vorgesehen. Der direkte Grundstücksanlieger wird vorher vom Bürgermeister informiert. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 9:  
 Wegeunterhaltungsverband Plan 2019 

 
 Der Ausschuss schlägt drei Teilstrecken gemäß Anlage zur Meldung an den Wegeunterhaltungsverband vor. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 10: 
 Verkehrsschau am 22.08.2018 
  
 Der Ausschuss schlägt zwei Schwerpunkte gemäß Anlage zur Meldung an die Verkehrsschau am 22.08.2018 vor. 
 

 
 Tagesordnungspunkt 11:  
 Prüfung der Brücke über die Bahnstrecke 

 
 Die visuelle Kontrolle des baulichen Zustandes der Brücke über die Bahnverbindung Hamburg-Westerland wird  
 im Abstand von drei Monaten durchgeführt. Die Ergebnisse werden in einer Prüfanweisung dokumentiert. 
  

 



 Tagesordnungspunkt 12: 
 Ausweichstellen Buchholzer Moor 

 
 Nach der Erneuerung der Asphaltdeckschicht in einem Teilstück Buchholzer Moor sollen in Eigenleistung mit  
 vorhandenem Recyclingmaterial Ausweichstellen und Kurvenbereiche ausgebaut werden. Hierzu unterstützen  
 die anliegenden Landwirte mit Fahrzeugen und Personal. 
  
 
 Tagesordnungspunkt 13: 
 Abtransport von Räummaterial Buchholzer Moor 

 
 Der Abtransport von Räummaterial im Buchholzer Moor aus vergangenen Grabensäuberungen durch den Deich- 
 und Sielverband ist bisher nicht erfolgt. Der Ausschuss weist darauf hin, dass diese Arbeiten Aufgabe der  
 Gemeinde sind und somit erledigt werden müssen. 

  Vorsitzender           Protokollführer    

  


